
Gruna feiert (für) den Haushalt!
Es stehen finanzielle Kürzungen an. Vor allem kulturelle und soziale Angebote wird das 
treffen - genau den Bereich also, den wir als Stadtteilverein ja eigentlich so wichtig finden, 
dass er einen Großteil unseres Engagements ausmacht. Damit wir nicht tatenlos zusehen, 
laden wir hiermit ein:

Samstag, 14. Dezember, 19 Uhr:
Dankbares, individuelles Gedenken an Sozial- und
Kulturförderung

Denkt doch mal dankbar, was in Gruna in den letzten Jahren
alles entstanden ist! Was davon wollt ihr auch in Zukunft
behalten? Was soll noch hinzukommen? Und was braucht es
jeweils dafür?

Wir werden als Zeichen der Wärme, Hoffnung und
Verbundenheit ab 19 Uhr eine Kerze ins Fenster oder vors
Haus stellen. Macht das gern mit und vergrößert somit das
Licht der Zuversicht, welches Gruna und die städtischen
Entscheidungsträger erhellen möge.

Sonntag, 22. Dezember, 16 bis 18 Uhr:
Kulturpavillon “Adventsgetümmel” im Akazienhof, Schneebergstraße 16

„Den Löwen macht stark - Zum Haushaltloch-
Markt!“

Im Akazienhof - immerhin einst Fabrikantenvilla 
und Kindergarten - hängen wir mit unseren 
Partnern einen Punsch über das Feuer. Wir 
laden Freunde, Nachbarn und Gäste ein, im 
Gemeinschaftsgarten zu flanieren, das Institut 
für gute Laune, die Band Zugabe, Tombola und 
weitere Kulturbeiträge zu genießen. 

Mit Naturalien, mitgebrachten Naschereien, 
Sachspenden, eigenen Wünschen und 
Gedanken, aber auch erbaulichen Geschichten 
und Liedern dürfen ALLE am Verfüllen der 
Löcher mitwirken.            

Welche Löcher?
Löcher in den Haushalten von Stadt, Land und Bund. Denn scheinbar sind es (wieder 
einmal) die emsig Abgaben und Steuern zahlenden Bürger, welche noch am meisten 
Reserven haben…
Sollten Geldspenden eingehen und die Anwesenden die Kulturbeiträge mit mindestens 
einem Groschen honorieren wollen, dann reichen wir diese Gelder gern dem Kämmerer der 
Landeshauptstadt weiter, selbstverständlich nach Abzug der üblichen Bearbeitungsgebühr.


